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284. Kundmachung des Bundeskanzlers be-
treffend den Geltungsbereich des Abkommens

über die Internationale Zivilluftfahrt

Nach Mitteilungen der Regierung der Vereinig-
ten Staaten haben folgende weitere Staaten ihre
Beitrittsurkunden zum Abkommen über die Inter-
nationale Zivilluftfahrt (BGBl. Nr. 97/1949, letzte
Kundmachung des Geltungsbereiches BGBl.
Nr. 421/1987) hinterlegt:

Datum der Hinterlegung
S t a a t e n : der Beitrittsurkunde:

Albanien 28. März 1991
Belize 7. Dezember 1990
Bhutan 17. Mai 1989
Estland . 24. Jänner 1992
Kroatien 9. April 1992
Litauen 8. Jänner 1992
Marshall-Inseln 18. März 1988
Mikronesien 27. September 1988
Mongolei.... 7. September 1989
Namibia 30. April 1991
San Marino 13. Mai 1988

Der Beitritt der angeführten Staaten zum
Abkommen wird gemäß Art. 5 des Protokolls über
die authentische dreisprachige Fassung des Abkom-
mens über die Internationale Zivilluftfahrt (BGBl.
Nr. 138/1971, letzte Kundmachung des Geltungs-
bereiches BGBl. Nr. 263/1992) auch als Annahme
dieses Protokolls angesehen.

Vranitzky

2 8 5 . Kundmachung des Bundeskanzlers be-
treffend den Geltungsbereich der Satzung des

Europarates

Nach Mitteilung des Generalsekretärs des Euro-
parates hat Bulgarien am 7. Mai 1992 seine

Beitrittsurkunde zur Satzung des Europarates
(BGBl. Nr. 121/1956, zuletzt geändert durch BGBl.
Nr. 745/1990, letzte Kundmachung des Geltungs-
bereichs BGBl. Nr. 32/1992) hinterlegt.

Vranitzky

286. Änderung des Art. 26 der Satzung des
Europarates
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(Übersetzung)

BESCHEINIGUNG DES GENERALSEKRE-
TÄRS DES EUROPARATES

Nachdem Art. 41 Abs. d der Satzung des
Europarates *) vorsieht, daß Änderungen der
Artikel 23 bis 35, 38 und 39 nach ihrer jeweiligen
Billigung durch das Ministerkomitee und die
Beratende Versammlung mit dem Datum der vom
Generalsekretär ausgestellten Bescheinigung, die
den Regierungen der Mitglieder zu übersenden ist
und die Billigung der genannten Änderungen
beglaubigt, in Kraft treten, beglaubigt der General-
sekretär hiemit wie folgt:

1. Das Ministerkomitee hat durch die am 5. Mai
1992 erfolgte Annahme der Entschließung
(92) 8, die die Zahl der Vertreter Bulgariens in
der Beratenden Versammlung mit sechs
festsetzt, die diesbezügliche Änderung des

*) Kundgemacht in BGBl. Nr. 121/1956, zuletzt
geändert durch BGBl. Nr. 745/1990
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Art. 26 der Satzung genehmigt, dessen Text
nachstehend wiedergegeben wird;

2. die Beratende Versammlung hat dieselbe
Änderung am 5. Mai 1992 genehmigt [Stel-
lungnahme Nr. 161 (1992)];

3. nachdem diese Änderung durch beide Organe
des Europarates genehmigt worden ist, tritt sie
mit 7. Mai 1992, dem Datum der vorliegenden
Bescheinigung, die am selben Tag den
Regierungen der Mitglieder übersendet wor-
den ist, in Kraft.

Der geänderte Text des Art. 26 lautet wie folgt:

„Die Mitglieder haben Anspruch auf die
nachstehend angegebene Zahl von Sitzen:

Geschehen zu Straßburg, am 7. Mai 1992.

Vranitzky

287. Kundmachung des Bundeskanzlers be-
treffend die Verlängerung des Internationalen

Zuckerübereinkommens 1987

Nach Mitteilungen des Generalsekretärs der
Vereinten Nationen hat der Internationale Zucker-
rat am 28. November 1990 gemäß Art. 45 des
Internationalen Zuckerübereinkommens 1987
(BGBl. Nr. 105/1991) beschlossen, dieses Überein-
kommen um ein Jahr, bis zum 31. Dezember 1991
zu verlängern.

Während der vom 28. November bis 18. Dezem-
ber 1991 stattgefundenen 10. Tagung des Interna-
tionalen Zuckerrates hat dieser gemäß Art. 45
beschlossen, das Internationale Zuckerübereinkom-
men 1987 bis 31. Dezember 1992 zu verlängern.

Vranitzky



1316


